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Nachtflugbetrieb am Flughafen KönBonn |
Resolution des Hauptausschusses der Stadt Bergisch-Gladbach vom 16.10.2007 ‘

Ihr Schreiben vom 18.'Oktobar 2007 |

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, u -

= für Ihr Schreiben vom 18. Oktober 2007, mit dem Sie die Resolution des
. Hauptausschusses der StadtBergisch-Gladbach übersenden, danke ich Ihnen. u

Sie können sicher sein, dass-ich mir der Belastungen, die die Anwohner rund um den
. Flughafen Köln/Bonn zu tragen haben, sehr wohl bewusst bin. Auf der anderen Seite

) steht die wirtschaftliche und verkehrsinfrastrukturelle Bedeutung des Flughafens für
die Region. Gerade der Luftfrachtverkehr ist zwingend auf denNachtflugbetrieb an-
gewiesen. |

Gerne möchte ich Ihr Schreiben zum Anlass nehmen, umeinige Anmerkungen zum
| Verfahren zumachen. |

Das MBV hat als oberste Luftfahrtbehörde über den Antrag der Flughafen GmbH auf
on Verlängerung der Nachtflügregelung zu entscheiden. Das MBV handelt as

Genehmigungsbehörde im Rahmen seines gesetzlichen Auftrages.

| nn | | | 113
http:iiwww.mbv.nrw.de \

° . Öffentliche Verkehrsmittel; ’ .
Straßenbahnlinien 704, 709.bls Haltestelle Landtag/Knlebrücke, _ . .
Straßenbahnlinien 719 bis Haltestelle Polizeipräsidium .



1... MölniBopn boschäfll.

0 bedarf “daher auch ‚keiner luftrechtlichen  Änderungsgenehmigung "mit

Die Autorenweisen selbstderaufhin, dassdie Ergebnisse dieser Studie nicht de

1... Die Anforderungenanden Lärmschutzinder Iufröchlichen Fachplanung hatdis



Fluglärmgesetzes wurden darüber hinaus erstmalig Zumutbarkeits- und
| Abwägungsgrenzen fürdie luftrechtliche Fachplanung gesetzlich festgelegt. |

2... Gemäß Ziffer 11 Abs. 2 der geltenden Nachtflugregelung für denVerkehrsflughafen |
Köln/Bonn vom 26.08.1997 ist in fünfjährigem Turnus "ZU ‚überprüfen, ob sich der

 Nachtflugläarm im Umfeld des Flughafens vermindert ‚hat. Eine regelmäßige
Überprüfung der Lärmbelastung im Flughafenumfeld findet daher bereits statt. Sollte
keine signifikante Nachifluglärmverminderung vorliegen, werden - unter strikter
Beachtung des Vertrauensschutzes für die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der

.°. Nachtflugregelung am Flughafen operierenden Frachtfiugunternehmen - zusätzliche
u aktive und passive Lärmschutzmaßnahmen zwingend erforderlich.

7 Mit demWeggang von DHL und Lufthansa Cargo kommt es zu einer deutlichen
” Verminderung der Nachtflugbewegungen und der damit verbundenen Lärmbelas-

tung. ZumWinterflugplan 2007 hat Lufthansa Cargo seine Frachtflüge vom und zum
Flughafen Köln/Bonneingestellt. DHL und Lufthansa.Cargo haben bisher rund 130
wöchentliche Nachtflüge durchgeführt, von denen mit dem Umzug zum Flughafen .

oo. Leipzig/Halle über 100 Nachtflüge entfallen. .

"Sie können sicher sein, dass ich mich dem Dialog mit den betroffenen Kommunen

nicht verschließe; die. Entscheidung der Genehmigungsbehörde ist jedoch das |
Ergebnis eines Verwaltungsverfahrens innerhalb ihres gesetzlichen Auftrags.

) [uGrüßen | |
t

Oliver Wittke: . | — | oo.
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